
MIT EINEM LINKS BLINKENDEN PROGRAMM TÄUSCHT DIE SPD DIE WÄHLER

Die Illusionen der SPD
Die SPD blinkt im Wahlkampf links: Sie tut so, als
wolle sie heldenhaft den Besserverdienenden ins
Portemonnaie greifen. Jetzt möchte die Parteispit-
ze einen Steuerbonus für Kleinverdiener ins Pro-
gramm schreiben, mit der Börsenumsatzsteuer
Aktienbesitzer triezen und mit einer Reichensteu-
er Spitzenverdiener stärker belasten. Wir haben
verstanden, wollen Münte, Steinmeier und Co.
dem krisengebeutelten Wahlvolk suggerieren. Al-
lein, glaubwürdig ist ihre Sozialoffensive nicht, vor
allem deshalb, weil die Sozialdemokraten das
Wichtigste eben doch nicht verstanden haben.

Die Wählerinnen lassen sich nämlich nicht für
blöd verkaufen. Die rot-grüne Koalition unter SPD-
Kanzler Schröder hat Gutverdienende gehätschelt,
in dem sie den Spitzensteuersatz in historisch ein-
maliger Weise von 53 auf 42 Prozent gesenkt hat.
Wenn die Sozialdemokraten jetzt plötzlich die Rei-
chen um ein paar lumpige Prozentpunkte mehr
belasten wollen, merzen sie diesen sozialpoliti-
schen Irrsinn nicht mal ansatzweise aus. Auch der
3OO-Euro-Bonus für Beschäftigte, die keine Steuer-
erklärung abgeben, blendet eine Tatsache aus:

Niedrigverdiener zahlen keine Steuern. Eine Dis-
counter-Kassiererin, eine Friseurin oder ein Wach-
schützer werden deshalb nie in den Genuss der
300 Euro kommen. Eine Senkung der Sozialabga-
ben wie Renten-, Kranken- oder Arbeitslosenversi-
cherung wäre der geeignete Hebel, um die Belas-
tung arbeitender Armer zu senken - denn diese
müssen sie voll zahlen. Den Mechanismus hat die
SPD vor einem Jahr intensiv diskutiert und Vor-
schläge entwickelt, um der steuersenkungsverses-
senen Union etwas entgegenhalten zu können.
Nun sind sie offenbar stillschweigend kassiert
worden.

Und die SPD verschweigt ein weiteres Problem
grundsätzlicher Natur. Egal welche sozialpoliti-
sche Großtat sie noch ankündigen wird - über al-
len liegt der Schatten künftigen Wahlbetrugs.
Denn wenn nicht ein Wunder geschieht, hat sie ge-
nau zwei Optionen, wieder regieren zu dürfen: In
einer großen Koalition unter Kanzlerin Merkel
oder in einer Ampel mit der FDP. Und dass Christ-
demokraten oder Liberale eine Reichensteuer mit-
tragen, ist illusorisch. U L R I C H SCHULTE


